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BiirïjBrfrïrau.
Keittrab Sienërt. 3u feinem 50. ©eburtëtag (21. SKat 1915). iötit 58ilb=

nié unb tg»anbfc£)rif± beg Sidjterë. SJon © r n ft © f d) m a n n. 33erlag bon @uber u.
So. in grauenfetb. S)3reig gebunben gr. 2.50. — ffn gtoei SIbfchnitien fteïït ung ber
iüerfaffer auf ©runb feiner Kenntnis ber ©chmpger int aügemetnen unb ber ©infiebler
im befonbern bett Sßrofalünfiter unb ben Steriler Sienert bor; aug ber SSotïëfeele unb
SMtgfprache ïferaug enttoideti er beg Sicpierg gefunbe, bobenftänbige ©igenart, fo
bafg bie Senner bon Sienertg bisherigem Schaffen ihre helle greube baran haben unb
eine luohlbegrünbete, an bieten ©ingeHjeiten erhärtete SSeftätigung it)rer Siebe gum
fcänger unb ©rgähter aug ber SBatb« unb SBergtjeimat in unb um ©infiebeln herum
baritt finben tuerben. SBer ihn aber nod) nicht lernten follte, für ben geht bon biefem
SBücEjIein eine ernftlidje ältapnung aug, er möge fid) bod) ja ben ©emtfj bon Sienertg
ïetttgefunber, ed)t fcbmeigerifcper Sunft nicht entgegen laffen, fo übergeugenb, an«
regenb unb turgmeilig borgetragen, baff er ficEi bie S3eïanntfd)aft mit bem ©chmpger
Sichter in guïunft îaum mehr toirb berfagen tonnen.

33 o e g I i, (gut mer b o r lu ä r t g. SKit einem SBitbnig ber SSerfafferin. (SSer*
tag bon fbuber u. So., grauenfetb. ißreig gebunben gr. 6.) — Ser S3erfafferin erfteg
S3ud) „iBoriuärtg" fchitberte ihre Steife um bie SBett. Siegmal ging'S burd) Sibirien
nach SBIabitnoftoI unb gapan, too bie S3erfafferin ficE) nahegu gtoei Qapre lang auf«
hielt, bann über Sorea nach betrt Steiche ber jülitte unb gur ©ee nach ©ingapore unb
fäjließlid) nach einer fepönen SJtittelmeerfahrt über SWarfeiHe toieber heimioärtg. fftit
offenen Slugen unb Haren ©innen hat gräulein 33oegIi bag Sehen unb treiben im
Orient beobachtet, unb mit lebenbiger 2lnfc£)aulic£)ïeit ergählt fie auf ben 343 ©eiten
beg bornehm auggeftaiieten unb mit ihrem SSilbnig gefchmüdten S3anbe§ bon ihren
©rlebniffen, ©rnfteS unb ©rgöpticheg, aber immer (gntereffanteg, unmittelbar, baf;
mir aïïeê leibhaftig miterleben.

Sin ber © r e n g e. SWiterlebt bon Sora§autI). 8 gebergeichnungen in
SJtappe (41 X 33 ©entimeter). Sßreig 4 gr. Sterlag: Slrt. £jnftitut Orell güftli,
Bürid). — Siefe 8 in einer SKappe bereinigten ©chmarg«SBeiff=33Iäiter geugen burch»
inegg bon einer bemerïengtoerien ütnftlerifchen Originalität. Sota §autb führt
ihre Beicfjenfebet mit einer ©nergie, bie borgüglid) gum militärifdien SBefen ber
Spemata pafft. Stehen Beidfnungen bon ftreng ftitifierenber Sompofition unb ernftem
©timmungêgehatt, tbie „©rengfotbat", „getbprebigt,, unb „Séfilé" finben fidEj foldje
bon reigboller Sntimftät, fo „@in Sieb", „Stantonnement", „Dteinigunggarbeiten";
ein anbermal, im „Sßeinlidier ©ang", toinmt ein töftlicper §umoa; gu bolter ©ettung.
Unter ben burch bie ©rengbefepung infpirierten Stunftoerlen berbienen biefe SSIätter
bon Sora Ipauil) einen ©hrenplap eingunehmen.

Sag §etbentum beg SBitbpang bon S3reitentanbenberg.
3ion Sltbert § eer, gotlüon. iftit 12 Stbbitbungen, tarton. gr. 1.50. Sterlag:
Strt. fgnftitut Orell güfjti, Bütid). — Sie 33etagerung beg ©d)Ioffe§ ©reifenfee unb
bie barauffotgenbe Einrichtung ber mutigen, bom SBitbhanS bon 33reiienlanbenberg
geführten SSerieibigunggmannfchaft — biefe burch Säten ber Sapferleit unb ber
©raufamteii aufgerorbenttid) bentmürbige — ©pifobe erfährt hier unter gemiffen«
haftet 33eniif}ung beS reid)tid)en Slttenmateriatg unb ber Berichte geitgenöffifd)er unb
fpäterer ©proniften eine mögtichft mahtpeitggemäjfe Sarftetlung.

Stebaïtion: Sr. SIb. Sßögttin, in gürid) 7, Slfplftr. 70. (^Beiträge nur an biefe Slbreffe!)
llnberlangt eingefanbten 83eiträgen muff baS Sftüdporto beigelegt toerben.

Srud unb ©jpebitton bon ®tüHer, SBerber & ©o., ©chipfe 33, gürid) 1.

gnf erii ongpreif e

für fdjtoeig. Singeigen: Vi ©eite gr. 72—, V. ©. gr. 30.—, "/»'©. gr. 24.—,
©. gr. 18,—, V, @. gr. 9, Vi, ©. gr. 4.50.

für Singeigen augtänb. llrfprungS: Vi ©eite 3KI. 72.—, V, ©. 2tt. 36.—, V, ©.
2KÏ. 24.—, V, ©. SKI. 18.—, V, ©. SKI. 9, Vi. @. 3KI. 4.50.

Stileinige Singeigenannahme: Slnnoncen-©jpebition SJtubolf SKoffe,
gürid), SSafel, Slarau, S3ern, SBiet, ©hur, ©taruë, ©chaffhaufen, ©olothurn,
©t. ©alten, SSerlin, SBreêlau, SreSben, Süffelborf, granlfurt a. 31t., Hamburg,
ftöln a. Dth" Seipgig, IDtagbeburg, fUtannheim, Itünchen, Dtürnberg, Sßrag, ©traft*
bürg i. ©., Stuttgart, SBien.
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Vücherschau.
Meinrad L i e n è r t. Zu seinem 60. Geburtstag (21. Mai 1S16). Mit Bild-

nis und Handschrift des Dichters. Von Ernst E s ch m a n n. Verlag von Huber u.
Co. in Frauenfeld. Preis gebunden Fr. 2.60. — In zwei Abschnitten stellt uns der
Versasser auf Grund seiner Kenntnis der Schwyzer im allgemeinen und der Einsiedler
im besondern den Prosakünstler und den Lyriker Lienert vor; aus der Volksseele und
Voltssprache heraus entwickelt er des Dichters gesunde, bodenständige Eigenart, so

daß die Kenner von Lienerts bisherigem Schaffen ihre helle Freude daran haben und
eine wohlbegründete, an vielen Einzelheiten erhärtete Bestätigung ihrer Liebe zum
länger und Erzähler aus der Wald- und Bergheimat in und um Einsiedeln herum
darin finden werden. Wer ihn aber noch nicht kennen sollte, für den geht von diesem
Büchlein eine ernstliche Mahnung aus, er möge sich doch ja den Genutz von Lienerts
kerngesunder, echt schweizerischer Kunst nicht entgegen lassen, so überzeugend, an-
regend und kurzweilig vorgetragen, datz er sich die Bekanntschaft mit dem Schwyzer
Dichter in Zukunft kaum mehr wird versagen können.

Boegli, Immer vorwärts. Mit einem Bildnis der Verfasserin. (Ver-
lag von Huber u. Co., Frauenfeld. Preis gebunden Fr. 0.) — Der Verfasserin erstes
Buch „Vorwärts" schilderte ihre Reise um die Welt. Diesmal ging's durch Sibirien
nach Wladiwostok und Japan, wo die Verfasserin sich nahezu zwei Jahre lang auf-
hielt, dann über Korea nach dem Reiche der Mitte und zur See nach Singapore und
schließlich nach einer schönen Mittelmeerfahrt über Marseille wieder heimwärts. Mit
offenen Augen und klaren Sinnen hat Fräulein Boegli das Leben und Treiben im
Orient beobachtet, und mit lebendiger Anschaulichkeit erzählt sie auf den 343 Seiten
des vornehm ausgestatteten und mit ihrem Bildnis geschmückten Bandes von ihren
Erlebnissen, Ernstes und Ergötzliches, aber immer Interessantes, so unmittelbar, datz
wir alles leibhaftig miterleben.

An der Grenze. Miterlebt von Dora Haut h. 8 Federzeichnungen in
Mappe (41 X 33 Centimeter). Preis 4 Fr. Verlag: Art. Institut Orell Fützli,
Zürich. — Diese 8 in einer Mappe vereinigten Schwarz-Weitz-Blätter zeugen durch-
Wegs von einer bemerkenswerten künstlerischen Originalität. Dora Hauth führt
ihre Zeichenfeder mit einer Energie, die vorzüglich zum militärischen Wesen der
Themata patzt. Neben Zeichnungen von streng stilisierender Komposition und ernstem
Stimmungsgehalt, wie „Grenzsoldat", „Feldpredigt,, und „Döfilö" finden sich solche
von reizvoller JntimKät, so „Ein Lied", „Kantonnement", „Reinigungsarbeiten";
ein andermal, im „Peinlicher Gang", kommt ein köstlicher Humor zu voller Geltung.
Unter den durch die Grenzbesetzung inspirierten Kunstwerken verdienen diese Blätter
von Dora Hauth einen Ehrenplatz einzunehmen.

Das Heldentum des Wildhans von Breitenlandenberg.
Von Albert Heer, Zollikon. Mit 12 Abbildungen, karton. Fr. 1.60. Verlag:
Art. Institut Orell Fützli, Zürich. — Die Belagerung des Schlosses Greifensee und
die darauffolgende Hinrichtung der mutigen, vom Wildhans von Breitenlandenberg
geführten Verteidigungsmannschaft — diese durch Taten der Tapferkeit und der
Grausamkeit außerordentlich denkwürdige — Episode erfährt hier unter gewissen-
hafter Benützung des reichlichen Aktenmaterials und der Berichte zeitgenössischer und
späterer Chronisten eine möglichst wahrheitsgemäße Darstellung.

Redaktion: Dr. Ad. Vögtlin, in Zürich 7, Ashlstr. 70. (Beiträge nur an diese Ädressel)
Unverlangt eingesandten Beiträgen mutz das Rückporto beigelegt werden.

Druck und Expedition von Müller, Werder à Co., Schipfe 33, Zürich 1.

Jnsertionspreise
für schweiz. Anzeigen: V» Seite Fr. 72.—, V. S. Fr. 36.—, V, S. Fr. 24.—,

V« S. Fr. 18<-, V, S. Fr. 9, S. Fr. 4.60.
für Anzeigen ausländ. Ursprungs: V; Seite Mk. 72.—, V. S. Mk. 36.—, V, S.

Mk. 24.—, V. S. Mk. 18.-. V. S. Mk. S, V.. S. Mk. 4.60.

Alleinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition Rudolf Masse,
Zürich, Basel, Aarau, Bern, Viel, Chur, Glarus, Schaffhausen, Solothurn,
St. Gallen« Berlin, Breslau, Dresden, Düsseldorf, Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln a. Rh., Leipzig, Magdeburg, Mannheim, München, Nürnberg, Prag, Straß-
burg i. E., Stuttgart, Wien.
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